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Gott erfahren im Internet

www.gotterfahren.info

Informiere dich in nur drei Minuten 
per Kurzfilm auf der Startseite über 
den wertvollen Inhalt und das Kon-

zept dieser Seite. 

Bewusst oder unbewusst suchen 
heutzutage immer mehr Menschen 
nach Gott. Sie sehnen sich nach Ant-
worten und durchforsten dabei häufig 
das Internet. Inspiriert von dieser Tat-
sache ging am 1. September 2014 die 
Webseite www.gotterfahren.info on-
line. Dieses Projekt wurde gemeinsam 
vom Förderkreis der Adventgemeinde 
Bad Aibling und dem gemeinnützigen 
adventistischen Medien-Missionswerk 
ADVEDIA VISION e.V. in Zusammen-
arbeit mit den Bibelstudien-Instituten 
(IBSI) der Stimme der Hoffnung (SDH) 
in Alsbach-Hähnlein, Wien und Zü-
rich ins Leben gerufen. Leider konnte 
die SDH wegen der Überlastung der 
Programmierer das Projekt nicht selbst 
übernehmen.

Der Name »Gott erfahren« soll da-
rauf hinweisen, dass diese Internetsei-
te Menschen Hilfestellung gibt, damit 
sie Gott durch sein Wort und durch 
persönliche Erfahrungen kennenler-
nen können. Und diese Hilfe nehmen 
viele in Anspruch: Jeden Tag wird die 
Homepage www.gotterfahren.info über 
150mal besucht. Mit Stand von Okto-
ber 2015 sind es monatlich über 5.000 
Aufrufe. Lasst uns dafür beten, dass 
bald täglich tausende Aufrufe der Fall 
sind. Durch persönliche Empfehlungen 
sowie Werbeanzeigen im Internet be-
kommt www.gotterfahren.info immer 
mehr Zulauf. Dabei liegt der Anteil von 
Besuchern, die das erste Mal auf der 
Webseite landen, bei knapp 70%. Die 
Besucher finden dort Artikel sowie Au-
dio- und Videoaufnahmen zu verschie-
denen Themen rund um das Leben mit 
Gott und den Glauben, z.B. »Gibt es Gott 
oder nicht?«, »Was sagt die Bibel über 
die Zukunft der Weltgeschichte?« oder 
»Wie kann ich Vergebung erfahren?«. 
Außerdem sollen Glaubens- und Gebe-
tserfahrungen zeigen, dass es einen le-
bendigen Gott gibt.

Die Google-Analyse zeigt, dass ins-
gesamt am häufigsten „Die Wette des 

Pascal: Gibt es Gott? Gibt es keinen 
Gott? (Kap.: Zweifel oder Glaube?)“ 
aufgerufen wird. Wir prüfen daher, ob 
wir diesen Artikel noch ergänzen. Aus 
den Evangelisationsreihen (Kap.: Wege 
zum Ziel) erfreut sich derzeit das Thema 
„Schöpfung oder Evolution“ von Werner 
Renz (Videoreihe Renz „Sinnbilder der 
Liebe Gottes“ – Thema 29) der größten 
Nachfrage.

Die eigentliche Besonderheit der 
Homepage liegt jedoch in der indivi-
duellen Betreuung der Besucher: Sie 
können über ein Kontaktformular Fra-
gen oder Anliegen äußern, die zu den 
Internationalen Bibelstudien-Instituten 
(IBSI) in Deutschland, Österreich oder 
in der Schweiz weitergeleitet werden. 
Ein erfahrener IBSI-Mitarbeiter – mo-
dern „E-Coach“ genannt – übernimmt 
daraufhin die persönliche Betreuung 
der anfragenden Teilnehmer. Er kann 
sie auch mit Bibelfernkursen und Ge-
schenkliteratur betreuen.  

Viele Menschen sind direkt oder 
indirekt auf der Suche nach Gott und 
das sogar in unserem Freundes- und 
Kontaktkreis. Deshalb ist es besonders 
wichtig, dass wir unsere Angehörigen, 
Freunde, Nachbarn, Bekannte, Mit-
schüler, Mitstudenten, Kollegen usw. 
auf www.gotterfahren.info aufmerksam 
machen. Dafür könnt ihr eine Einla-
dung für das Besuchen der Webseite an 
eure E-Mail-Kontakte versenden oder 
den Link zur Gotterfahren-Webseite in 
eure E-Mail-Signatur einbauen. Auch 
die Gotterfahren-Visitenkarten können 
zum Weitergeben kostenlos über die 
Internetseite bestellt oder auch selbst 
ausgedruckt werden. 30.000 solcher Vi-
sitenkarten wurden bisher weitergege-
ben. Welche Tragweite dies haben kann, 

beweist die Erfahrung einer jungen 
Frau, die uns erreicht hat. Sie schreibt: 

»Die Visitenkarte von www.gotter-
fahren.info kam mit einer Büchersen-
dung in den Buchladen, in dem ich für 
einige Monate arbeitete und wo ich 
auch Bibelunterricht bekam. Die Web-
seite sprach mich zunächst farblich sehr 
an – sie ist frisch und modern, transpa-
rent und klar. Ganz besonders haben 

mir jedoch die Erfahrungen und die 
Vorträge von Kurt Hasel gefallen. Für 
jemanden wie mich, der gerade sein Le-
ben neu beginnen und entdecken darf, 
ist diese Seite bestens geeignet. Mit 
kleinen Schritten und behutsam führt 
www.gotterfahren.info zu mehr Ver-
ständnis über ein Leben mit Gott und 
in der Verbindung mit Jesus Christus.«

Wie Gott im Chaos dieser Welt Men-
schen nachgeht und an ihren Herzen 
wirkt, zeigen einige Auszüge aus den 
E-Coach-Anfragen. Um die Vertrau-
lichkeit der Daten zu gewährleisten, 
wurden diese redaktionell bearbeitet:

1. „Mein Leben ist bis jetzt rastlos, 
aber sehr erfolgreich verlaufen. Ich habe 
in kurzer Zeit Wohlstand erreicht, die 
Welt gesehen und meine Lebensziele 
verwirklicht. Jedoch vermisse ich das 
Geborgensein in Gott, das ich damals 
als Kind erleben durfte. Ich würde so 
gerne wieder eine Beziehung zu Gott 
haben. Können Sie mir helfen?“

2. „Ich bin mir sicher, dass es einen 
Gott gibt. Obwohl ich schon seit län-
gerem nach ihm suche, komme ich ihm 
nicht näher, weil ich mich ihm nicht 
völlig anvertrauen kann. Er macht mich 
immer wieder auf sich aufmerksam. 
Aber ich habe Angst, dass meine per-
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sönlichen Interessen im Gegensatz zu 
Gottes Plänen stehen. Bitte helfen Sie 
mir, dass ich Gott ganz vertrauen und 
mein Leben ihm übergeben kann.“

3. „Ich habe das Gefühl, dass mein 
Glaube an Gott immer mehr abnimmt. 
Kann ich das irgendwie verhindern?“

4. „Als Kind wurde ich katholisch 
unterrichtet, habe aber eigentlich nie 
wirklich an Gott geglaubt. Ich bekomme 
mein Leben nicht dauerhaft in den Griff 
und habe keinen Halt im Leben. Eini-
ge aus meinem Bekanntenkreis, die an 
Gott glauben, kommen besser im Leben 
zurecht als ich. Ich möchte Gott auch in 
meinem Leben haben. Können Sie mir 
weiterhelfen?“

5. „Ich würde mich gerne bekehren 
und benötige dazu Hilfe.“

 
6. „Ich habe den Kontakt zu Gott 

verloren. Beim Beten überkommt mich 
eine starke Sinnlosigkeit. Manchmal, 
wenn ich mir die Sterne anschaue oder 
die Tiere beobachte, erkenne ich die 
Schönheit Gottes und für wenige Mo-
mente verspüre ich eine Verbindung zu 
Gott, die mich sehr glücklich macht. Ich 

würde gerne diese verlorene Verbin-
dung zu Gott dauerhaft wiederfinden. 
Ich hoffe, Sie können mir zeigen, wie.“

7. „Ich möchte gerne, dass Gott mich 
verändert. Aber irgendwie passiert das 
nicht. Mache ich etwas falsch?“

8. „Ich arbeite im Krankenhaus und 
habe derzeit viel mit Menschen zu tun, 
die bald sterben müssen. Der Gedanke, 
dass es nach dem Tod nicht mehr wei-
tergeht und wir uns einfach in Nichts 
auflösen, macht mir Angst. Ich würde 
so gerne die Sicherheit haben, dass es 
nach dem Tod nicht vorbei ist, sondern 
dass noch etwas kommt.“

9. „Als Kind wurde mir der christ-
liche Glaube vermittelt. Als Jugend-
licher bin ich auch noch in die Kirche 
gegangen. Doch dann überkamen mich 
Zweifel; ich konnte mir nicht vorstel-
len, dass es einen Gott gibt, mit dem 
man eine persönliche Beziehung haben 
kann. Ich würde gerne an ihn glauben 
und ihn in meinem Leben „erfahren“. 
Das ist der Grund, warum ich auf Ihrer 
Webseite gelandet bin.“ 

10. „Ich würde gerne den Weg zu 
Gott zurückfinden, denn ich möchte 

mit Gott neu anfangen. Ich hoffe, Sie 
können mich dabei unterstützen.“

Damit so viele Menschen wie mög-
lich die Entscheidung für ein erfülltes 
Leben in einer persönlichen Bezie-
hung mit Gott treffen können, ist es ein 
besonderes Anliegen, dass die Interne-
tseite www.gotterfahren.info gemein-
sam getragen wird – von allen Lei-
tern, Geschwistern, Gemeinden und 
Missionsfreudigen in den deutsch-
sprachigen Ländern (D, A, CH). Jede 
Gemeindewebseite könnte über die be-
reitgestellten Werbebanner auf www.
gotterfahren.info verlinken und damit 
eine Steigerung der Besucherzahlen 
bewirken. Unsere Fürbitte und Mitar-
beit werden Gottes Geist bewegen, da-
mit die Inhalte Frucht bringen. 

Gotterfahren.info ist ein besonderes 
Werkzeug zur Seelengewinnung. 
Nutze es, empfehle es weiter und bete 
mit für die Besucher dieser Webseite. 

Ilja Bondar und Helmut Haubeil

GIBT ES GOTT ODER NICHT?
Die Wette des Mathematikers Pascal


